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Städtische Kommisswne
Bau Kommission

Sitzung am Dientag den 14 Februar cr Nachmittags
S Uhr im Geschäftszimmer des Herrn Stadtbaurath

Lohaufen
Tages ordnung

1 Abkommen mit Adjacenten der gr Märkerstraße und
der Schmeerstraße wegen Beseitigung einer Schlippe
und wegen Landerwerb

2 Antrag auf Ausschreibung einer Konkurrenz zur Er
langung von Projekten zu einem Geschäftshause an
Stelle des Rathskellergebäudes

Ansschrewimg
Die Lieferung von 150 Stück vollständigen Sandfängen

mit Oberkasten und 90 Stück Kanaldeckeln nebst Rahmen
soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Donnerstag den Z4 Februar Bormittags Z O Rhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 11 Februar 1888
Der Gtadtbaurath

Loh ausen

PMzei BerordnuNg
Auf Grund der 6 und 15 des Gesetzes über die

Polizei Verwaltung vom 11 März 1850 und des H 62
der neuredigirten Kreisordnung vom 19 März 1881 wird
in Ergänzung der Polizei Verordnungen der Königlichen Re
gierung zu Merseburg vom 13 Mai 1873 Ämtsblatt
Seite 116 beziehentlich vom 26 Januar 1881 Amts
blatt Seite 31 unter Zustimmung der Gemeinde Vertret
ung für den Umfang des hiesigen Gemeindebezirkes Fol
gendes verordnet

1 Den Hunden ist während des ganzen Jahres ein
das Beißen vollständig verhindernder Maulkorb anzulegen
sofern sie nicht an sicheren Orten festgekettet oder in sol
chen Räumen eingesperrt geholten werden die ein Entwei
chen ausschließen und fremden Personen unzugängig sind

Schäferhunde und Jagdhunde unterliegen in der Zeit
ihres Gebrauchs dieser Bestimmung nicht

Z2 Alpenhunde die kurz und langhaarigen Bern
hardiner sowie die Mischrassen als Leonberger und der
gleichen Doggen Deutsche Ulmer Dänische pp und de
ren Abarten Boxer Neufundländer Bullenbeißer sämmt
liche durch Kreuzung genannter Rassen entstandene Abarten

aber nur in der Größe der vorbezeichneten auch Flei
scher und Ziehhunde außer der Zeit ihres Gebrauches
dürfen auf öffentlichen Straßen und Plätzen nur an einer
höchstens 1 w langen Leine gleichfalls mit Maulkorb
versehen und nur auf dem Fahrdamm geführt werden

Theater Feuilleton

Dinorah oder die Wallfahrt nach Ploermel Der
Sonntag Abend bot wieder Gelegenheit Herz und Ohr
an dem Zauberschmelz der Stimme unserer gefeierten Co
loratursängerin Frau Charles Hirsch zu erlaben Die
Oper bietet in ihrem Libretto nicht gerade hervorragendes
sie macht von den Erzeugnissen älteren Stiles die eine
einfache und zum Theil dürftige Handlung als Vorwurf
und Unterlage musikalischer Kunst bieten keine Ausnahme
im Gegentheil gerade Dinorah leistet in Magerkeit und
Armuth jeder dramatischen Entwickelung das eben Erlaubte
ein Hirt verläßt seine Geliebte in Folge des Geschwätzes
eines Hexenmeisters auf ein Jahr um abgeschieden von der
Menschheit sich die Fähigkeit zu erwerben einen Schatz zu
heben und damit einen Ersatz für das durch Feuer zer
störte Hab und Gut seiner Verlobten zu bekommen an
statt aber diesen während der ganzen drei Akte zu finden
wird er vielmehr Zeuge wie seine Geliebte die m Wahn
sinn ob des vermeintlichen Wortbrüchigen gefallen ist schein
bar vom Blitz getroffen von der zerschmetterten Brücke in
den Abgrund stürzt sie wird von ihm gerettet erwacht
aus der Betäubung und findet schließlich die lang ersehnte
Vereinigung mit dem Vermißten Der Werth der der
Oper die Unsterblichkeit gesichert hat liegt vielmehr in dem
melodiösen Reichthum der Töne mit dem Meyerbeer sie zu
durchweben verstanden hat Die Aufführung zeugte von der
Liebe mit der die Jnscenirung vor sich gegangen und war
darum der Würde des Werkes angemessen Die in allen
Lagen klangvolle gleichmäßig starke nie versagende Stimme
der Titelheldin konnte in der schwierigen Aufgabe die der
Komponist an die Sängerin stellt nur von neuem den Be
weis ihrer mit den Reizen bester Schulung verbundenen
Vorzüge liefern erfrischend wirkte das dem Timbre der
Stimme sich anschmiegende Spiel und lieblich vor allemZwar
die Soloscene des Schattentanzes in der die Grazie die
der Darstellerin ungesucht zu Gebote stand sich mit dem
reinen Glockenklang des Organes zu einem künstlerischen

Ganzen einte Herr Hettstedt als Hoel erfreute wie
immer in Rücksicht auf Fülle und Metall seiner Stimme
speziell hervorragend war die Arie des dritten Aktes Dich
rächet meine Reue c in welcher der Künstler einen Ton
anzuschlagen verstand der dem Inhalt angemessen war und
daher zu Herzen sprach Die Inhaber der anderen Rollen
wie auch der Chor und Orchester waren in jeder Weise
bemüht den ihnen gestellten Aufgaben gerecht zu werden
Im Uebrigen behalten wir uns vor die Oper bei einer
Wiederholung einer eingehenderen Besprechung zu wür
digen

Das Mitnehmen derselben in öffentliche Lokale und dazu
gehörige Gärten ist verboten

Z3 Für Beachtung vorstehender Bestimmungen ist der
Besitzer bezw derjenige welcher den Hund zur Beaufsich
tigung und Wartung übernommen hat und in den Fäl
len des K 2 auch noch der Begleiter verantwortlich

4 Zuwiderhandlungen werden soweit nicht ander
weit höhere Strafe festgesetzt ist mit Geldstrafe bis zu
9 Mark im Unvermögensfalle mit verhältnißmäßiger Haft
geahndet

Z5 Die gleichartige Bestimmungen enthaltenden dies
seitigen Polizei Verordnungen vom 31 Dezember 1876
Hallesches Tageblatt pro 1877 Nr 5 und vom 20

September 1887 Hallesche Zeitung Nr 228 werden
hierdurch aufgehoben

Giebichenstein den 28 Dezember 1887

Der Amts Vorstehsr
Stridde

ANS öer KM Md NNZÄMg
Standesamt Halle a S Metdung vom 11 Februar

Aufgeboten Der Schneider Heinrich Kastner Blücherstr
9 und Tkereie Henriette Wege Blücherstr 5

Eheschließungen Der Königliche Hauptmann und Com
pagnie Chef Wulbrand Friedrich Ferdinand Bock von Wülfingen
Karlstr 14 und Tony Anna Baronesse von Burkersroda große
Steinstr 41 Der Eisendreher Friedrich Hugo Stamm Stein
Weg 41 und Friederike Juliane Anna Roeder Giebichenstein

Der prakt Arzt Dr w sä Gustav Thilo Wilhelm Schnchardt
Zwingerstr 4 und Elisabeth Luise Harmening Angustastr 12

Der Schmied Traugott Reinhold Seidemann nnd Karoline
Frieder,ke Metzner Schülershof 11 Der Arbeiter Johann
David Grimm gr Berlin 12 und Rosa Hedwig Holichke
Ober E chstedt Der Schornsteiniegermstr Friedrich Wilhelm
Heinrich Giebichenstein und Marie Friederike Luise Golle
Leipzigerstr 12 Der Schriftsetzer Gottsried Franz Wurzler
und Auguste Marie Hedwig Böhm Charlottensir 7 Der
Schlosser Johann Theodor Hugo Greiuer Lessingstr 11 und
Henriette Friederike Wilhelmine Hellriegel Schiepziz

Geboren Dem Techniker Karl Du Bois Halberstädterstr
4 1 S Arthur Ludwig Dem Handarbeiter Hermann Pottel
Bahnhofstr 3 1 T Henriette Marttza Dein Handarbeiter
Eduard Schmidt Weingärten 22 1 S Richard Paul Dem
Polizei Sergeant Emil Bergzog Bernbnrgerstr 21 1 T Jda
Margarethe Dem Kaufmann Paul Kegel Bernbnrgerstr 28
1 T Dem Arzt vr wsä Hermann Sch eyer alter Markt
IIS Rudolf Hermann Julius Dem Handarbeiter Karl
Sichting Kuttelhof 4 1 S Robert Wilhelm Dem Messer
schmied Hermann Peter Schmiedstr 2 1 T Marie Frieda
Dem Handarbeüer Otto Ferme kl Berlin 1 1 T Johanne
Henriette Luise Dem Handarbeiter Eduard Scharfe Diemitz
1 S Ferdinand Fritz 1 unehel T

Geftorben Des Handarbeiter Fiedrich Roth S Emil
Franz 15 T Bölberweg 34 Des Handarbeiter Albert
Buchelt S Edmund 4 I 3 M 4 T Mittelwache 14 Des
Lokomotivführer Wilhelm Breitfeld S Karl Wilhelm Max 9
I 10 M 8 T Meckelstr 17 Der Tapezierer Karl Julius
Reuter 48 I 2 M 28 T Brunoswarte 1 Die Wittwe
Amalie Henriette Hoppen ack geb Gräben 55 I 1 M 12 T
Rathswerder 2

Am Sonnabend erfolgte vor gut besetztem Hause die
erste Wiederholung der Fledermaus von Strauß
welche einen glatten flotten Verlauf nahm Das dar
stellende Personal war dasselbe wie bei der ersten Auf
führung und beziehen wir uns auf unsere Besprechung
darüber nur die Rolle des Prinzen Orlowsky hatte durch
Frau Schaffnit eine Neubesetzung erfahren Die rich
tige Darstellung dieses trotz seiner großen Jugend hat er
doch die Mutation noch nicht hinter sich schon höchst
blasirten gelangweilten Prinzen dem kaum das tollste
Spiel des Zufalls oder des Muthwillens ein Lächeln ab
gewinnen ksnn dieser Prinz bei dem sich aber trotzdem
jeder gut unterhalten soll der trotz der Jugend nichts
Jungenhaftes mehr haben darf erfordert weniger in ge
sanglicher als vielmehr in psychologischer Beziehung ern
steres Studium als man gewöhnlich aus Rollen in der
Operette zu verwenden Pflegt Wir sind der Meinung
daß Frau Schaffnit nach dieser Richtung hin noch so
mancherlei an der Ausarbeitung der Rolle des Prinzen
zu thun hat wenn sie auch im allgemeinen genügte

Am Dienstag werden zum ersten Male in dieser Saison
Benedix Relegirte Studenten am hiesigen Stadttheater
zur Aufführung kommen Die Besetzung des Stückes ist
folgende den Reinhold wird Herr Direktor Jantfch den
Born Herr Sprotte den Lindeneck Herr Kirsch den Kro
nau Herr Doß den Hirschbach Herr Patry und den Tan
nenheim Herr Müller spielen Die weiblichen Rollen be
finden sich in den Händen der Damen Frl Freisinger
Frl Seldburg Frl Melar Frau Dub uud Frl Jeß
Das lustige und gemüthliche Genrebild aus dem deutschen
Familienleben mit seinem in einer Universitätsstadt beson
ders anheimelnden Studentenhumor wird in der interessan
ten Besetzung gewiß nicht verfehlen auf die Freunde Be
nedix schen Humors den besten Eindruck zu machen Wir
machen deshalb auf die Premiere des lustigen Studenten
stückes nochmals besonders aufmerksam

Repertoir der laufenden Woche Dienstag
Die relegierten Studenten gelb Mittwoch Carmen we,ß

in Naumburg Keau Donnerstag Viceadmiral
roth Freitag Nachtlager von Granada blau Sonn

abend Kaufmann von Venedig gelb Sonntag Nachm
Unser Doktor Abends Die Hugenotten a Ab

Versetzungen Der Landgerichts RathHeldmann
in Arnsberg ist an das Landgericht in Naumburg der
Amtsrichter Schettler in Hettstedt an das Amtsgericht in
Delitzsch versetzt

sSitzuug des Bürger Vereins für städt Inter
essen Mitgetheilt wurde daß in einer Vorstandssitzung die
Lokalfrage in Erwägung gezogen und eine einzuberufende
größere Versammlung in Aussicht genommen worden ist Die
durch die Zeitungen gegangene Notiz daß die Stadt beabsich
tige den freien als Eingang zur höheren Töchterschule dienen
den Platz an der Promenade zu bebauen und die gewonnenen
Räume dem Direktor als Wohnung anzuweisen wurde Veran
lassung zu einer kurzen Diskussion in welcher zum Ausdruck
kam daß dieser Platz wohl für irgend ein nothwendiges städt
Gebäude geeignet für eine Direktorwohnung aber viel zu theuer
sei Eingehend besprochen wurde das Konkurrenz Programm
für das Rathskellergebäude Das neue von der großen Mär
kerstraße bis zur Schmeerstraße reichende Gebäude ist bestimmt
dem Marktplatze zur Zierde und in seinem Ertrag der Stadt
zum Nutzen zu gereichen Die Konkurrenzentwürfe haben sich
deshalb ebenso iehr mit der Ausnutzung des Raumes wie mit
der äußeren Ausstattung des Baues zu befassen der im Sou
terrain ein Restaurant großen Stiles Rathskeller in Berlin
München u s w, zu ebener Erde aber eine ununterbrochene
Reihe eleganter Läden enthalten soll Ueber diesen Läden soll
ein Halbgeschoß als Lagerraum vorgesehen und darüber ein
Saalbau Stadtverordneten oder Repräsentationssaal ausge
führt werden Den Abschluß des an der Marktseite auf 20
Meter Fronthöhe bemessenen Baues würden Mansardenwohn
ungen bilden Bei der innern Ausstattung sind in dem Ent
würfe der Saal und die zu ihm führende Treppe besonders zu
beachten Für die Prämiirung der zwei oder drei besten Ent
würfe sind im Ganzen 8000 Mark vorgesehen Beabsichtigt
wird mit dem Bau im Jahre 1889 zu beginnen Wünschens
werth dürfte es sein die Eckoerbrechung an der Märkerstraße
so auszuführen daß der linksseitige Zugang von der Leipziger
Straße zum Marktplatze ein direkter wird Vorgesehen ist an
dieser Stelle eine Straßenbreite von 12 Metern Da der
Murktplatz eine Vorschiebung der Rathskellerfrom gestaltet fo
könnte eine solche derart vorgenommen werden daß der unschöne
Lewinsche Bau nicht mehr dieäs vus für den aus der Leip
zigerstraße den Markt betretenden Passanten bildet sondern gerad
linig mit der Vorderfront des Rathskellergebäudes abschneidet
Eine Verbindung des Neubaues mit dem Rathhause könnte
durch eine Brücke hergestellt werden deren Ausführung derartig
sein müßre daß sie einen architektonisch befriedigenden Anblick
gewährte Bemerkt wurde noch daß die Anlage der auf 5
Meter Erdtiefe berechneten Restaurationsräume ebenso wenig
den sür Halle geltenden polizeilichen Vorschriften entsprechen
dürfte wie die Anlage der Pissoirfenster im Stadttheater nach
der Straße zu Durch den Neubau wird der obere Theil der
Schmeerstraße auf 12 Meter verbreitert Auch die große
Märkerstraße erfährt eine Verbreiterung Bezüglich der Ren
tabilität hofft man für das aufgewendete Baukapital 7 81z
pCt Zinsen zu erzielen Beklagt wurde daß jetzt die Arbeit
des Verschönerungsvereines sehr wenig von der Bürgerschaft
unterstützt und z B dem Fiebigergrund bei Cröllwitz wenig
Beachtung und Pflege gewidmet werde Die dort stehenden
auserlesenen Koniferen stehen zu dicht und hindern einander
im Wachsthum Hierauf konnte die Versicherung abgegeben
werden daß der Bürgerverein stet bereit sein werde für Er
haltung und Beschaffung von Erholungsplätzen und Spazier
wegen einzutreten da leider der Verfchönerungsverem jetzt
eine Abgestorbenheit zeige die nur zu bedauern fei Da der
Baulust in der Jetztzeit Gärten um Gärten zum Opfer fsllen
muß es doppelt als Pflicht aufzufassen sein Spaziergänge zu
schaffen und zu erhalten Die Herstellung eines Uebergangs

Berliner Stimmungsbilder
Schlnß

Hunderte derartig beobachteter Bilder und Bildchen
könnten wir aufführen sie amusiren vertreiben die Zeit
und lassen uns eine ganze Reihe kleiner Romane und
Novelletten errathen Und mit welchem Gefühl der
Neidlosigkeit verfolge ich die kritischen Jndianerzüge meines

lieben Freundes und Collegen L P da unten wie
scheinbar harmlos er dort umherwandert als ob ihn all
das Getöse nichts gar nichts anginge und wie schwelgt
dabei sein schönheitsnunkener Geist in der ihn umgeben
den Fülle von Jugend und Anmuth Schönheit und
Pracht wie mögen im Innern seine Gedanken arbeiten
und das esvritvolle Feuilleton zusammenstellen auf das
jetzt gewiß schon mit Sehnsucht die gerade mit ihm auf
das lebhafteste plaudernden Damen warten Ja L P
das lasse ich wir gefallen wie holdselig dich die anmüth
prangende Fürstin Radziwill anlächelt und wie freudig dir
Fräulein Pattini der Stern aller Opern und Schön
heitsfreunde das Händchen entgegenstreckt jetzt naht auch
noch Fräulein Dell Era und du plauderst mit ihr und
lächelst und bist liebenswürdig mich hier oben aber erfaßt
collegialische Angst daß du zum ersten Male deinen Be
ruf verfehlst daß du nicht hinter dir die reizende Polin
siehst die am Arm ihres Vaters des stattlichen einstigen
Generals hängt daß du nicht neben dir die in Rosa
Wolken gehüllte schöne Gattin des blondbärtigen beliebten
Rechtsanwalts bemerkst und daß deine Blicke so viele
viele andere liebliche Erscheinungen nicht beachten deine
Blicke die momentan nur an dem ideal holden Fräulein
Groß hängen der du jetzt sogar den Arm reichst Alles
konnte ich ertragen das ist zuviel nun strikt meine Neid
losigkeit und ich muß schnell auf andere Gedanken kommen
ich verlasse meinen Platz den sofort Frau Schlächtermeister
Kulicke die schon lange darauf wartet einnimmt und kaufe
mir für fünfzig Pfennig ein Glas Bier und eine Schin
kenstulle

Dieser leibliche Genuß giebt mich meiner Umgebung zu
rück und damit dem Kreise meiner Olymp Genossen Ach
daß ich sie euch nicht vorzeichnen kann diese braven Leute
diese Männer Frauen Töchter wie sie um die achte
Stunde nahten mit gemessen feierlichem Schritt in sauber
gebürsteten schwarzen Anzügen und frisch gewaschenen Kat
tunkleidern Dieses Schauen dieses Staunen und nach
dem ein halber Thaler einen ganzen kostet das Billet

abgesehen war dann für d e andere Hälfte des Gel
des dieses Gemüthlich und Behaglichmachen Wie wur
den die Düten mit Semmeln Apfelsinen und Pfannkuchen



von den Pulverweiden zur Rathswiese sei äußerst wünschens
werth ebenso eine Fähre nach den Pulverweiden Geklagt
wurde ferner über den traurigen Zustand des Weges nach der
Haide dessen Besserung von dem Amtsvorsteher Barthels zu
bewirken sei Als Curiosum wurde hierbei mitgetheilt daß
der Fleischer welcher am einem kleinen Wagen Fleisch nach
Gimritz habe bringen wollen und auf dem Fußwege fuhr
weil er auf dem Fahrwege nicht weiter konnte von Herrn
Barthels in Strafe genommen wurde Später ist dieselbe
jedoch erlassen worden Bemerkt wurde hierzu noch daß Herr
Barthels auf seinem Grund und Boden fortwährend Auffüllungen
ausführt die nach den Bestimmungen über Jnundationsgebiete
nicht statthaft sind weil durch dieselben das Wasser Stauungen
erfährt und das oberhalb liegende Gebiet geschädigt wird
Weiter wurde noch gesagt daß ein Jeder berechtigt ist sich
einen besseren Weg nach Belieben auszusuchen sobald ein
Kommunikationsweg sich in nnfahrbarem Zustande befindet
Der betreffende Paragraph des Landrechts besagt daß in einem
solchen Falle die Strafe dem zur Wegebesserung Verpflichteten
zuzuschieben ist Bezüglich der Spaziergänge und Pflege der
Promenaden kam der Wunsch zum Ausdruck daß das abfallende
Laub im Herbste nicht fortgeschafft sondern zur Besserung des
Bodens in den Anlagen untergegraben werden möge Zum
Schluß wurden die Vereinsmitglieder darauf aufmerksam ge
macht beim Besuch der Restaurationslokale den Sammelbüchsen
für die hallische Waisenanstalt ibre Aufmerksamkeit zuwenden
zu wollen um auch bei andern Gästen Interesse sür dieses ge
meinnützige Unternehmen zu erwecken

Wie wir hören hat sich die hiesige Handelskammer
mit einer Petition an den Reichstag gewendet um einige
Wünsche der Interessenten des hiesigen Bezirkes nament
lich aus Naumburg und Frciburg a U, zu dem Gesetz
Wurf über den Verkehr mit Wein zum Ausdruck zu
bringen Die Petition gipfelt in folgenden Thesen denen
eine entsprechende kurze Begründung beigegeben worden ist

1 Die vollständige Untersagung der Kunstweinfabrikation auf
kaltem Wege

2 Die Zulassung der rationellen Weinverbesserung durch
Zusatz von Zucker und Wasser zum Moste

3 Die Befreiung vom Deklarationszwange für die durch
diese Verbesserung aewonnenen Produkie

4 Die Berücksichtigung der in Deutschland vorhandenen
Weinbestände soweit dieselben nicht gesundheitsschädlich sind
bei Annahme des vorgelegten Gesetzentwurfes namentlich der
Zs 2 und 4

sDer Umbau des hiesigen Bahnhofes und der
Privat Anschlußgeleise,s Infolge des Bahnhofumbaues
ist die Neuanlegung von Privat Änschlußgeleiseu seit Jahren
seitens der Eisenbahnverwalt nicht mehr gestattet worden Ge
genüber den benachbarten Handelsplätzen Magdeburg Leip
zig c die mit vielen solcher Privatgeleise versehen sind muß
daher unsere aufblühende Stadt zurückstehen Von den Betheilig
ten ist nun bei der hiesigen Handelskammer in Anregung ge
bracht bei der königlichen Eisenbahndirektion Magdeburg auf
Wiedergestattung der Anlage von Anschlüssen an den Central
den Thüringer und den Steinthorbahnhof hinzuwirken Die
königl Eisenbahndirektion soll aM jene Eingabe der Handels
kammer entgegenkommend geantwortet einen endgültigen Be
scheid jedoch bis zur völligen Vollendung des Baues abgelehnt

hervorgeholt und deren Inhalt verzehrt wie schmeckten
das Bier und die Weiße die selbst in diesen Räumen nicht
fehlte und darauf das Pappeln und Erzählen das Kriti
siren und gegenseitige Großthun Du Ama li e ruft
Frau Schulze über drei Bänke fort ihrer Freundin zu
haste denn deinen Mann noch nich jesehn Und Amalie

mit dem Opernglas starr nach unten guckend Jawoll
soeben sah ick ihn er stand an de Säule dabei sitzt der
liebe Gemahl von Amalien auf der anderen Seite der
Galerie und winkt mit seinen dicken rothen Fingern be
ständig herüber Meine Nachbarin in blau und weiß ge
streifter Taille Frau Schlächtermeister Kulicke anders
kann die Frau nicht sein und kann auch nicht anderes
heißen rief fortwährend laut wann nun endlich die
Polnenaife ansinge und eine andere Mitbürgerin mit

bedenklichen weiß baumwollenen Handschuhen Nr 10 hatte
ausschließlich Sorge um ihre recht bejahrte Tochter die
vorn in der ersten Reihe faß Das unschuldsvolle Kind
brauchte sich nur ein wenig vorzubiegen dann dröhnte
die Stimme ihrer Erzeugerin durch die Galerie Emmiken
Emmiken fall blos nich über de Brüstung Es
hörte sich schr melodisch und stimmungsvoll an Emmiken
bot mir denn auch nachher einen Pfannkuchen an eine
sogenannte Berliner Schmalzlerche von bedenklicher Größe
und Färbung ich dankte verbindlich worauf Emmiken
der Mutter klagte Mutter der Herr ißt keenen Pfann
kuchen und die Ernährerin darauf würdig und gelassen
Da thut er uns leid Ich that mir nun nicht leid

aber mir thaten die drei guten Sachsen die vor mir faßen
leid denn sie waren an die Seite einiger zu Scherzen
aufgelegter Spaßvögel gerathen und frugen dieselben da
sie ganz fremd waren häufig um Auskunft Härm Se
wer is Se der alte General da der weißbärtige Der
Berliner ganz ernst Das ist ja Wrangel Der
Sachse zu feinem Freunde Alpert sieh sieh da is ja
ooch der alte Wrangel Schallendes Gelächter und eine
vergnügte Stimme aus dem Hintergrund I bewahre
Männeken det is ja der olle Desfauer der is vom
Wilhelmsplatz wo sein Denkmal steht hierherge
kommen Aber auch an hübschen Mädchenknospen
fehlte es hier oben nicht träumerisch sahen sie hinunter
auf das bunte Gewühl und ich wette sie dachten wenn
du doch auch nur dort unten wärst an der Seite eines
stattlichen Kavaliers Um elf Uhr drückte ich mir
meinen Chapeau Claque in die Stirn unten der Saal
hatte sich schon etwas geleert oben die Galerie noch gar
nicht als ich die ersten Stufen der Treppe hinunter
schritt hörte ich es noch nachschallen Na nu muß doch
jleich de Polnenaife besinnen Paul Lindenberg

Kleine Mittheilungen
sUeber den Tod des ungarischen Dichers Petöfij

sind schon viele Phautasiegebilde erzählt worden Nichtsdesto
weniger verdienen einige Aufzeichnungen Alexander Bajna s
Beachtung welche von ErdÄyi Hirado publizirt dem
Pester Lloyd den Eindruck der Wahrheit machen Dem Ge

nannten wurde am Tage nach der Schlacht bei Schäßburg von
einem Honved Husaren Namens Szkmka Folgendes erzählt

haben Sie soll aber weiter die überraschende Mittheilung ge
macht haben daß bei zu gewährenden Anschlüssen auf der
Westseite des Bahnhofs für die Bedienung derselben wesentlich
höhere Gebühren erhoben werden müßten weil der Thürin
gische und der Steinthorbahnhof demnächst kür den öffentlichen
Güterverkehr vollständig geschlossen werden wobei die Bedie
nung des gesammten Verkehrs der fraglichen Anschlüsse lediglich
über die Umgebungsgeleise zu erfolgen haben würde An an
deren großen Plätzen wird die Dezentralisation des Güterver
kehrs beibehalten während hier trotz der immer mehr sich ent
wickelnden Industrie der entgegengesetzte Weg betreten werden
soll Beispielsweise besitzt Magdeburg mit seinen Vororten
nicht weniger denn 9 Bahnhöfe welche sogar bis zu 5 Kilomtr
entlegen sind Als der hiesige Magistrat der Eisenbahndirek
tion bei den Verhandlungen wegen Unterführung der Delitzscher
straße hervorhob es möchte der zu schaffende Zugang zum
Centralgüteibahnhose für die Bewältigung des Verkehrs nicht
ausreichen wurde ihm entgegnet daß durch das Vorhandensein
von den drei Bahnhöfen die betr Znfuhrstraße entlastet sei
Die Handelskammer hat die nöthigen Schritte bereits wieder
eingeleitet und hofft man daß selbige von Erfolg begleitet sein
werden und der Steinthor und Thüringer Güterbahnhof er
halten bleiben

Allgemeiner Spar und Vorschuß Verein zuHalle a S E G Dem weben herausgegebenen Geschäfts
berichte pro 1837 ist folgendes zu entnehmen Der Ge ammt
umsatz auf beiden Seiten des Hauptbuches betrug 61,477,339,34
Mark gegen 50,844,406,90 Mark im Vorjahre oder mehr
10,682,932,64 M Die Mitgliederzahl verminderte sich um 25
sie beträgt jetzt 523 An fremden Geldern schuldet die Genos
senschaft l,183,639,78 M das eigene Vermögen derselben be
trägt 373,420,48 M Antheile der Mitglieder 3l1895 M Re
servefonds 53566,49 M Delcredere 7958,99 M und stellt sich
znm fremden Kapital wie 1 3,17 3l,55 Prozent Das ge
sanunte Betriebskapital des Vereins betrug 1,557,060,26 Mk
Der Kassenumsatz belief sich in 19715 Posten auf 19,639,370,36
Mark Der erzielte Gewinn von 40809,49 M sollinder heu
tigen Generalversammlung wie folgt vertheilt werden Zum
Reservefonds 3 pEt 1224,29 Mark 5 pCt Dividende auf
307590 M Dividendenberechtigtes Kapital 15379,50 Mk
Tantieme an den Aufsichtsratd und Vorstand 7261,72 Mark
5 jz pCt Superdividende 16917,45 Mark Vertrag auf neue
Rechnung 26,53 Mark

Der Gärtner Verein feierte vor einigen Tagen sein
diesjähriges Stiftungsfest im Neuen Theater durch Conzert
Theater und Ball Der Saal war von einigen Mitgliedern
auf das Herrlichste mit Pflanze geschmückt so daß er eher
einem Wintergarten als einem Ballsaale glich

Stiftungsfeste Zwei militärische Vereine feierten gestern
Abend ihr Stiftungsfest der Proviuzialverein ehemali
ger Ulanen im Neuen Theater und der Verein eh eina
maliger zehner Husaren im Rosenthal Beide Festlich
keiten waren zahlreich besucht Neben Se Majestät dem Kai
ser dem obersten Kriegsherrn wurde auch Sr K H des Kron
prinzen in der gebührenden Weise gedacht

sGesangfest I Am Sonntag Nachmitthg beriethen inMer
seburg die Ä itglieder des Vorstandes vom Saalsängerbunde
mit den Merseburger Sangesbrüdern über das diesjährige Ge
sangkest Danach wird das Fest am 5 August im Ri chgaiten
gefeiert werden Im Tivoli von Lange wird die Hanptprohe

Ich habe es mit eigenen Augen gesehen wie Petöfi niederge
säbelt wurde Es schien auch für mich keine Reitung mehr
möglich Meine Kameraden um mich her waren gefallen und
mnn Pferd blutete ebenfalls ans einer Schußwunde Ich
flüchtete mich aber nicht nach jener Seite wo die Ungarn wa
ren Auf einmal sah ich Pelöfi den Adjutanten zu Fuße und
ohne Kopfbedeckung aus der Landstraße dahineilen Er sah oft
nach rückwärts und so erkannte ich ihn Ich schloß mich ihm
an und ergriff seinen Rock Petöfi aber klammerte sich an den
Steigbügelriemen meincs verwundeten Pferdcs an Eilen wir
Herr rief ich ihm zu denn die Russen sind uns auf den
Fersen Und richtig gewahrten wir rückwärts blickend trer
Kosaken die uns immer näher kamen Da rief Petöfi Halt
und ließ den Riemen meines Pferdes los Ich wollte Petöfi
dessen Rock ich immer erfaßt hielt mit mir ziehen Er aber
schrie zornig Laß mich denn mich rettet kein Gott mehr
Damit riß er sich los und ging in das nahe Mnisfeld Da
kamen auch von vorn zwei russische Reiter die Petöfi nach
sprengten Ich sah deutlich wie sie mit ihren Säbeln auf
Petö s Kopf losschlugen Beim zweiten Hieb sank er nieder
Er konnte sich nicht vertheidigen weil er keine Waffen bei sich
hatte Petöfi war als die Reiter herankamen stehen geblieben
und hatte den Feinden das Gesicht zugewendet Er mußte
schon sehr erschöpft gewesen sein Er fiel erst bei dem zweiten
Hieb und als er schon auf der Eide lag versetzte ihm der Russe
noch einen schweren Säbelschlag

s Die neue Tanzkarte j Eine Revolution im Ball
saal auf nichts mebr und nichts weniger zielt ein Büchlein
ab das nnter dem Titel Die deutsche Tanzkarte bei Felix
Bagel in Düsseldorf erschienen ist und Herrn Dr Cli Fels
zum Verfasser hat Dr Fels ist ein echter demfcher Mann
der als solcher keinen Franzen leiden mag Darum rutt er
Fort mit den welschen Kommandorufen in unseren Ballsälen

geden wir auch dort unserer Muttersprache ihr Reckt nachdem
schon auf so vielen Gebieten des öffentlichen und bürgerlichen
Lebens dem Fremdworte die Thür gewie en worden ist Aber
der Verfasser ließ es nicht allein bei diesem Mahnruf bewen
den sondern tritt auch sogleich mit einem völlig ausgearbeite
ten Reformentwurie mit einem vollständigen Wörterbnche des
Tanzes vor uns him Sie sind begierig eine Pröbchen daraus
kennen zu lernen sogleich wollen wir damit aufwarten

Also während Sie bisher zum Eontre antreten sollen Sie
in Zukunft zum Reigen Aufstellung nehmen nicht wahr
ein gutes deutsches Wort und ein Poetisches dazu und
während Sie bisher in der Quadrille ü la oonr ihre ganze
Eleganz und Anmuth entfalten werden Sie fortan sich indem
Vierer bewundern lassen Vierer das klingt allerdings

etwas weniger poetisch sast etwas gewöhnlich wenn auch durch
aus bezeichnend Aber was wollen Sie meine Damen wir
sind Deutsche uud eine echte dentsche Frau wird gewiß den
Wohlklangdes welschen Wortes dem vaterländischen Vierer zum
Opfer bringen Und wollen Sie ferner wissen auf welchen
Namen der Verfasser die ehrwürdige majestätische Polonaise
umgetauft hat ,Ballmarsch soll sie künstig heißen da ha
ben Sie s Ballmarsch bitte gewöhnen Sie sich recht da
ran Die muntere Polka Mazurka aber ist in einen Polnisch
umgewandeli Polnisch kurz und gut natürlich wie sollte sie
denn anders heißen Der amüsante Eotillon aber wird es
gewiß nicht übel nehmen daß er von dem Gesellschaftstanz
abgelöst werden soll Gesellschaftstanz Niemand wird es
wagen zu widersprechen ist gut

Nun kommen wir zu den einzelnen Abtheilungen uud
Gängen im Vierer und Reigen Der Tausend wie hat

der Herr Verfasser da aufgeräumt er bat das muß man ihm
lassen ganze Arbeit gemacht Man höre wie die einzelnen
Abtheilungen des Vierers betitelt sind Einzelgrüße nicht
wahr sehr hübsch Freundschmtstanz wie herzlich Die Mühle
idyllisch gemüthlich Besuche wird viel Spaß machen endlich
Blumengewinde Blumengewinde wie nett wie poetisch wie
geistvoll

I Und nicht minder originell sind die einzelnen Touren des

abschalten und hierauf ein einfaches Mahl eingenommen wer
den Das vom musikalischen Ausschuß endgültig festgesetzte
Programm ist Folgendes mit Orchester Hymnus von
Mohr Allmacht v Lachner Tbürmerlied v Eyker deutsches
Völkergebet von Abt L ä ospolla die Nummern 6 9 163
157 113 und 134 aus dem deutschen Liederbuche Die Merse
burger Stadtkapelle wurde zur Ausführung des orchestralen
Theiles gewonnen sie hat außer der Begleitung obiger Chöre
noch zwei Ouvertüren zu spielen Beim Festznge vom Tivoli
nach dem Rischgarten sind die Fahnen mitzubringen

fWiegert Conzert im Prin Carl In
dem Sonnabend d 11 d Mts stattgehabten Concerte
unsrer Regimentskapelle wirkte noch einmal der Concert
sänger Mr Vogel afrikan Neger mit Mr B erfreut
sich einer kräftigen und biegsamen Stimme die einen an
genehmen Einfluß ausübt Er brachte seine Gesänge mit
großer Sicherheit und mit Empfindung zu Gehör und
fand deshalb auch eine glänzende Aufnahme die er Wohl
verdient hatte uud die wir ihm vomHerzen gegönnt haben
Namentlich war es die gelungene Wiedergabe einer englischen
Romanze v Becker und von Behüt dich Gott v Nefsler
welche den Hörern besonders zusagten Mr B zögerte
nicht sowohl im 1 wie im 2 Theile mit je einer Einlage
aufzuwarten um sich für den gespendeten reichen Applaus
dankbar zu zeigen Wir wollen noch bemerken daß Mängel
der Aussprache in diesem Falle wohl nicht in Betracht
kommen können Die harmonische Unterlage der Gesänge
wurde von der Kapelle geboten und befand sich somit in
den besten Händen Unsere ersten Worte kamen Mr B
zu da er als Gast zugegen war wir gedenken nun wem
auch nur in Kürze so doch mit Anerkennung des Orchesters
Es exekutirte mit gewohnter Präcision und die anwesende
zahlreiche Zuhörerschaft gab ihre warme Zustimmung nach
jeder Piece in hörbarer Weise zu erkennen Hauptsächlich
waren es die schön ausgeführte Ouvertüre z Heimkehr
aus der Fremde v Mendelssohn die beliebte Traum
bilder Fantasie v Lumbye und ein trefflich gespieltes
Cello Solo Ständchen von Hartel die großes Interesse er
weckten Für das Letztere machen wir nicht nurHerrn Grandt
sondern auch dem Orchester seines effektvollen Accompag
nements wegen ganz besonders unser Compliment Alles
in Allem gewährte das Concert ein n hohen Genuß und
wir können bei den großcn Fähigkeiten des Herrn Capellmstr
W und bei der tüchtigen Schulung seiner Hautdoisten
zuversichtlich darauf rechnen daß es bei den künftigen
Conzerten ebenso sein wird

sSozialisten Prozeß In der heutigen Sitzung
der d itten Strafkammer wurden die Angeklagten nämlich
Tischler Gustav Schmidt Schuhmachermeister Biehl Buch
drucker Eichhorn Korkschneider Groß Vietualienhändlex

j Mittag und Modelltischler Emil Müller mit Ausnahme

Reigens benamst Wechselspiel Querfeldein Bunte Rei
hen Paare lösen uns nochmals querfeldein Verehrteste
Leserin wie gefällt Ihnen das In seiner vollen Größe als
bahnbrechender Reformator aber zeigt sich Herr Dr Fels in
der Erfindung der Kommandos füc die einzelnen Gänge
Was will nur um einige Beispiele hervorzuheben das Z üan
so vortrs ä uns besagen gegenüber dem unzweifelhaft daS Ge
meinte treffenden Ausdruck Wiegeschritt Wie kurz und be
zeichnend ist neben dem tss Uittrss ä unss SU äsini monlinst
das kapitale deutsche Wort Damenrad Damenrad man
denke Damenrad Wie unbestimmt ist tiavsrso und wie
schwerfällig und unverständlich schleppte nicht das französische

ts prsmisi oonxls ti svsrss st passs M inilisn än oonxls äs
vis ii vis gui 8S SSPÄI S st travorj s ,Uund welche verständliche
Kürze im deutschen Paar durch Paar oder Paar Eins durch
Zwei Das wird man Heirn Dr Fels auf alle Fälle zuge
ben müssen kurz nnd rnsbar sind seine Kommandos durchweg
und das Wesen des Tanzes wird durch die von ihm in Vor
schlag gebrachten Bezeichnungen im Allgemeinen treffend wie
dergegeben Ob indess n seine deutsche Tanzkarte aUenchalben
Anklang finden und in Ausnahme kommen wird scheint uns
gleichwohl noch recht fraglich

Doch nicht wir sind es die über die Berechtigung und Zweck
mäßigkeit der angebahnten Reform ein Urtheil abzugeben ha
ben Das entscheidende Wort in dieser hochbedeutsamen hoch
wichtigen alle Kreise des deutschen Volkes gleichermaßen inter
essirenden Frage steht nach unserem Dafürhalten den Damen
zu ihnen die die Zierde unserer Balle sind ihnen ohne die
der schönste Reigen oder Vierer keinen Reiz haben würde
ohne die die Blumengewinde nun einmal gar nicht zu denken
sind Also verehrtcste Damen urtheilen Sie soll es wie bis
her heißen Quadrille oder tanzen wir um mit Dr Fels zu
sprechen den deutschen Vierer

sEin Zweikamvf und seine Folaen j Dieser Tnge
fand dem Figaro zu Folge im boi8 äs LontsArio ein Pisto
lenzweikampf statt Zwei Kugeln waren ohne sichtbaren Erfolg
gewechselt worden und die Zeugen beschäftigten sich damit die
Waffen auf s Neue zu laden als ein Schutzmann herbei eilte
zwei Jungen au den Kragen haltend von denen der eine ein
Rebhuhn der andere eine Wachtel trug Nur die Zweikämpfer
konnten die beiden Thiere die auf dem Wege soeben niederge
stürzt waren getödtet haben und es mußte daher gegen sie
wegen Schießens von Vögeln während der Schonzeit Anzeige
erstattet werden Der Unparteiische erklärte den Zwei kämpf
für beendet da der Ehre Genüge geschehen sei E n erfahrener
Zeuge versicherte einen blutigeren Zweikampf habe er noch nie
erlebt Das Einzige was bei diesem Vorkommniß unwahr
scheinlich klingt ist die Artbestiminuug der erlegten Vögel
Die Ente war s und nicht die Wachtel

sDie Teppichtänzej über die wir jüngst ans London
berichteten sind dort wie ein Leser der Weser Zeitung aus
Anlaß der betreffenden Notiz meldet aus Südamerika nnpor
tirt Ich erlaube mir so schreibt der Gewährsmann des
eitirten Bremer Blattes Ihnen mitzutheilen daß Tanzen
auf Teppichen in Argentinien schon vor langen Jahren an der
Tagesordnung war ja daß sogar eine Argentinerin natürlich
ans feiner Familie es als eine Beleidigung angesehen haben
würde r enn man ihr zugemutbet hätte auf Holzfußboden zu
tanzen Ich selbst habe Ansang der siebziger Jahre einen Fall
erlebt wo ein deutscher Herr Direktor eines feineren Gesang
klubs nach einem Konzert einen Ball improvisiren wollte Die
Damen nebenbei sämmtlich Argentinerinnen waren hoch er
freut ob dieses ihnen unerwartet gebotenen Festes weigerten
sich jedoch zu tamen als in dem betreffenden Saal kein Teppich
gelegt war und aus dem Vergnügen wurde eben nichts Auf
allen Hausbällen sogenannten Tertulias wird auf Teppichen
getanzt Allerdings sind die argentinischen Tänze durchweg
langsamer und es werden fast größtentheils Kontretänze ge
tanzt doch verschmähten die Leutchen auch nicht einmal einen
deutschen Walzer auf dickem Brüsseler zu riskiren was sich
dann freilich oft drollig genug ausnimmt



des vorletzten Giebichenstcin sämmtlich aus Halle von
der Anklage wegen Vergehens gegen ZZ 128 und 129 des
Reichsstrafgesetzbuches sowie 11 und 12 des Gesetzes
gezen die gemeingefährlichen Bestrebungen der Sozial
dcinokratie freigesprochen Der Gerichtshof erachtete es
nicht als erwiesen daß eine geheime Verbindung bestanden
hat aus der Thatsache der Beschlagnahme sozialdemo
kratijcher Brochüren c konnte auf eine Verbreitung ver
botener Schriften nicht geschlossen werden Wir
werden morgen den Gang der Verhandlung unseren Lesern
mittheilen

Kritische Tage, Dr Falb kündet wieder kritische
Tage an und zwar nennt er für 1888 folgende 12
Februar 27 Februar 12 März 27 März/11 April
26 April 25 Mai 9 Juli 23 Juli 7 August 6
September 20 September 5 Oktober 4 November 3
Dezember Die bedenklichsten dieser Tage sollen der 27
März 26 April 5 Oktober und 4 November sein Ob
dies zutrifft ist eine andere Frage

sBesitzwechsel 1 Das Grundstück Leipzigerstraße
Nr 23 bisher dem Fleischermeister Herrn Göricke ge
hörig ist gegen den Kaufpreis von 80 000 Mark in den
Besitz des Herrn Ernst Weddy in Firma Aug Weddy
Leipzigerstraße 85/86 übergegangen der neue Eigenthümer
l,edentt auf dem von ihm erworbenen Grundstück einen
Neubau zu errichten

sAus Giebichenstein Die am 14 d M anbe
raumte Sitzung der Gemeinde Vertretung in Giebichenstein
ist auf den 21 d M verlegt worden Nachdem der
größte Theil des Eises auf dem Hauptstrome der Saale
sich gelöst und weggetrieben ist hat die Cröllwitzer Ponton
brücke welche in den letzten Tagen abermals abgefahren
werden mußte am Sonntag Vormittag wieder eingefahren
werden können Diese Verkehrsstörung ist in diesem
Winter in Folge des unbeständigen Frostes öfter als in
den anderen Jahren eingetreten und gereicht namentlich
auch dem Pächter nicht zum Vortheil

sEin Schornsteinbrand entstand gestern Abend
im Mende schen Grundstück in der Langenstraße Es
ward jedoch bald jede Gefahr für die Nachbargrundstücks
beseitigt

Polizeinachri ch ten Gestohlen wurden in der
Nacht zum 11 d Mts dem Handarbeiter Franz Port
aus Gelowa welcher in einer hiesigen Herberge togirt hatte
1 dunkelgraues Jaquet 3 Arbeilsatteste und 1 Kranken
buch in der Zeit vom 24 Dez v I bis zum 4 d M
aus dem Hausflur des Rathskellers ein großer Markt
schirm Der Kellner S, welcher in einem hiesigen Re
staurant angestellt war entfernte sich am Freitag unter
Mitnahme der Tageskasse und dem Vorgeben Militair
aiigeiegenheiten ordnen zu wolle Derselbe ist bis jetzt
abir nicht wieder zurückgekehrt

Aus drm Leserkreise
Jedermann wird unserer städtischen Verwaltung gern

zugestehen daß sie mit der Erwerbung der Halle einen
sehr glücklichen Griff gethan hat und daß sie bei der Um
gestaltung dieser wüsten Stätte Mlche seit geraumer Zeit
uns selbst ein Aergerniß dem Fremden ein Gegenstand
des Spottes war mit Weiser Umsicht vorgegangen ist
In die allgemeine Zufriedenheit mit dieser Umgestaltung
Wgt nur ein einziger Mißton hinein welchen die Behörde
um so mehr stumm machen sollte als sie dies ohne jeden
Nachtheil wie mir scheint mit einem einzigen Federstrichs
löimle Man klagt darüber daß man durch die theilweise
Verlegung des Marktverkchrs in örtlich völlig un
fertige Verhältnisse für die Beteiligten Verkäufer
wie Käufer eine höchst ungünstige Situation geschaffen
habe Unddiefe Klage ist nach meiner Ansicht eine so wohl
begründete daß ich in der That nicht verstehe warum
die Behörde sich nicht entschließen kann,den status zno Mts
durch die einsachs Bekanntmachung wiederherzustellen
Jeder Verkäufer welcher den hiesigen Wochenmarlt be

sucht hat bis auf Weiteres seinen früheren Standort
wieder einzunehmen

Mit einer solchen Anordnung wird man ja ohnehin

vorzugehen gezwungen sein sobald mit der beschlossenen
Pflasterung des Marktplatzes in der Halle begonnen wird
und die Privatbauthätigkeit auf den anliegenden bereits
erworbenen Bauplätzen die hier bekanntlich schwierigen
Ausschachtungen in Angriff nimmt Nun denke man sich
hierzu noch daß vielleicht auch die psännerschastliche Ver
waltung ihr 1000 Qu Mtr großes Terrain zur Bebau
ung vorrichtet und man wird sich unschwer einen Begriff
von dieser gewaltigen Wühlerei machen können in deren
Rahmen der Marktverkehr für Fleischer Fisch und Butter
händler doch zu allerletzt passen dürfte Wenn demnach
für die Monate März und April die Verhältnisse zum
Zurückgehen auf die frühere Marktordnung zwingen
werden so ist der lebhaft geäußerte Wunsch der Verkäu
fer schon jetzt unverzüglich an ihre früheren Stände
zurückzukehren gewiß ein berechtigter und wird ohne
Zweifel von den Käufern aufs Wärmste unterstützt

Ist dann etwa mit Beginn des Wonnemonats der neue
Marktplatz in der Halle nicht nur mit dem absolut Noth
wendigen sondern auch mit einigem Wünschenswerthen
ausgestattet so wird derselbe nett und freundlich für Ver
käufer und Käufer so viel Annehmlichkeiten bieten daß
Erstere gern umsiedeln und Letztere mit Vergnügen zu ihren
Lieferanten hinabsteigen werden die nicht mehr in drangvoller
Enge fast unerreichbar dasitzen sondern in wohlgeordneten
Reihen abgestellt für den Käufer bequem zu erreichen sind
Daß hierbei für Fleischer Wildpret und Fischhändler all
gemeine und umfassende Vorrichtungen getroffen werden
müssen um dieselben während der Marktstunden gegen die
Sonnenstrahlen welche bekanntlich in der Halle eine sehr
intensive Wirkung entwickeln zu schützen erscheint mir selbst
verständlich Wie man vies am zweckmäßigsten erreicht
muß der Entscheidung unserer städtischen Behörden über
lassen bleiben jedenfalls liegen über derartige Vorrichtungen
so reiche Erfahrungen vor daß es bei der vorgeschrittenen
Technik in Eisenkonstruktionen zc für welche ja unsere
Stadt selbst ein angesehener Platz ist nicht allzu schwierig
werden kann das für die hiesigen Verhältnisse Zweck
mäßigste und zugleich Ansprechendste auszuwählen

Ein Bürger

Prxwwz und Nachbarst mten
Leipzig den 12 Februar Wochenbericht, Schmerz

liche Erregung verursachen die neuen schweren Schläge welche
unsere Universität durch den Tod der Prozessoren Fleischer und
Wagner erlitten hat Wagners Tod kommt umlo überraschender
als der berühmte Diagnostiker sich im kräftigsten Mannesalter
befand während der 87jährige Fleischer ja schon längst die sonst
von der Natur gesetzte Grenzscheide des Lebens Aberschritten
hatte und seine HmMigkeit eine Katastrophe scbon seit einiaer
Zeit erwarten ließ Wagner war nur kurze Zeit unwohl ge
wesen hatte aber wie versickert wird von seinem Nierenleiden
noch immer keine Ahnung Als dann die Entzündung eintrat
entwickelte sich dieselbe so rapid daß der Kranke die zwei Tage
seiner Krankheit ohne Bewußtsein zubrachte Wagner wird
schwer zu ersetzen sein Im Stadtverordneten Collegium war
vor einiger Zeit darauf hingewiesen worden daß wie aus der
bei Gelegenheit der letzten Ergänzungswahien hergestell en Wahl
liste hervorgehe d e Zahl der Bürger nicht nur keine Vermehr
ung sondern eine Verminderung erlitten habe Die Anregung
dieser Frage hat offenbar guten Erfolg gehakt denn aus einer
öffentlichen Bekanntmachung geht hervor daß in der Zeit vom
4 bis 16 Januar d I über IM Personen das Bürgerrecht
erworben haben Großes Aufsehen erregte eine umfangreiche
Verhandlung ror dem Landgerichte gegen den Viehhändler
Reif und den Connnis Birkel von der Leipziger Central Vieh
marktsbank hatte Ersterer regelmäßige Vorschüsse zu Einkäufen
erhalten sich aber unter Umgehung der stipulirten SiÄerheits
bedingmigen vielfach seiner Zahlungspflicht entzogen sodaß er
die Bank um 19MV Mk schädigte Der Mitangeklagte Birkel
war Buchhalter der Bank und hatte eingenommene Gelder in
Höhe von 16000 Mk unterschlagen Ersterer wnrde zu 3
Jahren letzterer zu 1 Jahr 3 M naieu Gefängniß sowie zu
5 resp 3 Jahren Ehrverlust verurtheilt Von den dem Urtheils
spruche des gerade tagenden Schwurgerichts unterliegenden
Fällen sei die Sache gegen den Lackirer Theuerlem hervorge
hoben der auf seine Geliebte eine Kellnern die er im Ver
dachte der Unircue hatte schoß uud deßhalb wegen Mordver
suchs zu t Jahr 6 Monaten Zuchthaus verurtdeilt wurde
Jüngst hat Herr Direktor Stägemann mit Herrn Schelper
emen neuen Vertrag abgeschlossen der den allbeliebten Künstler
bis 1895 an unsere Bühne fesselt Am 16 Februar beginnt
Karl Sontag ein auf 3 Abende berechnetes Gastspiel Am 12
März wird Pauline Lneca die Freni Muth in den Lustigen
Weibern singen An Novitäten sind kür die nächste Woche

Geniale Kinder von Beck und Brevtani und Reineckes Oper
Aus hohen Befehl angesetzt

Greiz 10 Februar Todt aufgefunden wurde
in Hirschberg i Schl der Mitinhaber der in Coneurs gerathe
nen Firma Schreck u Jllgen in Zeulenroda Hermann Schreck
welcher wegen betrügerischen Bankerotts und Wechselsälfchungen
steckbrieflich verfolgt ward

Calbe a S, 12 Februar Die Lutherkestspiel
Au fführun gen werden am 2 und 4 März zur Darstellung
gelangen Die Deeorationen sind bereits aus Torgau einge
troffen unter denselben ist das historische Wittenberg im
Schnee von besonderer Wirkung Der Stadt Torgau die
außerdem bereitwilligst alte Rüstungen Schwerter Harnische
Hellebarden und Spieße geliehen wird deshalb von dem
etwaigen Ueberschliß eine Beigabe zu einem dort zu errichten
den Luther Standbild überwiesen werden

Handel und Verkehr
Börsenwochenbericht Die Börse war in letzter Woche

großen Schwankungen ausgesetzt Die Woche begann unter
d m Drucke der Veröffentlichung des deutsch österreichischen
Bündnisses schwang sich mit größter Elastizität auf nach der
Rede des Fürsten Bismarck und wurde wieder ungünstig beein
flußt durch die nothwendig gewordene Operation des Kron
prinzen Selbst 4 pEt Reichsanleihen und 4 pCi Koniols er
litten Einbuße von V PEt Doch hat sich der Kars wieder
gehoben in Folge der lebhaften Ankäufe

Nroixil tiRSizrw eriln 1t Februar Wetze ci rnhiglm Geschäft
und üierwiegmdcm AnqeSor weiter im Werthe nachge end iako 155 ins
t75 M ApniMai Ns 162,50 M Roggen loko wenig be
achtet Termin bot unbedeutenden Umsätzen durchwrg zu Gunsten der Käu
fer loko 103 bis 11ö M April Mai U9 50 b Z 11 ,25 b ,s 1ZS 50 M

Hafer ioko nur gute Waare verkäuflich Termine still uud wenig verän
dert loko 105 bis IM M April Mai 113 tis NS 50 bis US S5M

erste ohne Umsatz loko 10lZ bis 175 M Riiiböt auf Deckungen iei
zurückhaltendem Angebot böher iezah t ioko ohne Faß M, Aprii Mai
45,M is 4 ,,SS vis 44,3 M Petroleum geschäftslos loko A

Spiritus loko wenig beachtet und billiger erhälrlich Termine iei klei
nen Umsätzen zu unsten der Käufer low ohne Fad versteuert Ad
Aprii Mai 98,90 bis öö,60 iis 98,70 M mit 50 M Verbrancheabgabe
49,50 b s 49,30 M mit 70 M Verbrauchs gäbe 51 bis 3 S 1 M
Skeih l in ruhigem Handel Leiymwehl 00 23 25 ZiiS 22,00 M 0 22 00
bis 20,25 M Roggeninehl 0 17,75 bis 0 M 0 und t 16,50 bis
15,50 W

Vnt e verstehen sich losern nicht anders angegeben als bezahlt

sCoukurs Ueber das Vermögen der HandelsfrauPau
lme Haase geb Schröder Hierselbst Schmeerstraße 20 Schuitt
waarengeschäft ist Seitens des hiesigen königl Amtsgericht am
10 ds das Konkursverfahren eröffnet und der Auktionseom
mifsar Elfte hierielbst zum Konkursverwalter ernannt worden

Lebensversicherungs Aetiengesellichaft Germa
nia zu Stettin Bei derselben wurden in der Zeit vom 1
Februar 1837 bis dahin 1833 neu geschlossen 9N8 Versicher
ungen über 31974M2 Mk Kapital Der gesammte Versicher
ungsbestand belies sich am 1 Februar d I auf 149 891 Po
licen durch welche m Ganzen 354,426,406 Mark Kapital uud
749 311 Mk Jahresrente versichert sind Seit Eröffnung des
Geschäfts wurden für durch Tod und bei Lebzeiten der Ver
sicherten fällig gewordene Kapitalien Renten e 84,z Millio
nen Mark ausgezahlt und seit 1871 an die mit Gewinnantheil
Versicherten 12 498037 Mkark Dividende gewährt Das Ver
mögen der Germania stieg im Jahre 1886 um 7774619 Mark
auf 36397 535 M

Saal Eisenbahn Gesellschaft Zuverlässig verlautet
daß aus den Betriebe Ueberschnssen des Jahres 1337 auf die
Stamm Prioritäten volle 5 pEt Dividende gewährt werden
sollen den Slamm Aktien hofft man sogar bis pEt
das erste Mal feit Bestehen der Gesellschaft zukommen zu
lassen

Telegraphische Wachrichten
SanRemo AÄ Fsbrimr Das Befinden desKronprinzen ist fortdauernd befriedigend

Wetterbericht des Halie schen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter am 14 Februar

MäHiger Nordwestwind veränderliche Be
wölkung xnoch mit Neigung zu leichten Nieder
schlägen T em p eratu r o hne wesentlicheAender
ung Nachts Frost

Dat
Barom

St red

mm

Thermometer Mm j

OÄ ziirsIkgAriiN o
Wind i Wetter

I 5 M
sl Mr

13 2

12 2
741,0 31 j 2,5 76 5NV
742,Z 2,5 H 2, 5 80 NV749,ä l 5,0 4 4,0 35 UV

wolkig
Graupeln

wolkig
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten

Städten folgende Haparcmda 19 Ketersburg 20 Memel
3 Berlin Hamburg 0 ZHemM z 3 München 3

Paris sehlt
Wasser stände Halle 13 Febr Unterh 2, 6 Trotha

12 Febr iEisstand Talbe Oberpegel l,66 tinter
Pegel 1 1,53 Freies Wasser Dresden 1,20 Magdeburg

1,33

Die WchemWAe
des 1 Bataillons Regiments Nr 36 sollen
vom 1 März ab anderweitig vergeben wer
den Gebote sind bis 20 d Mts hierher
einzureichen Die Bedingungen können im
Bataillonsbureau Mühlweg 23 b eingesehen
werden

Halle a S den 13 Februar 1888
Die MezmKe KomWoK

Eili Kapital von

M KHW
zur I Stelle bei mäßigem Zinsfuß Hälfte
der Werthtaxe aus em herrschaftliches Grund

stück mitten der Stadt von nur Selbstdar
leihern bei sofortiger oder Ratenzahlung
gesucht Off bef unter M S G7AVV

Brüderstraßs G

MKOM Mzur I MÜndeisichereN Hypothek auf ein
Hausgrundstück Mitte der Slaöt per 1 April
cr gesucht Offerten von Selbstdarleihern
werden unt M IV in d Exp d Bl erb

Nähmaschinen ser
tigt prompt u billig

Ersatztheile Radeln Oel c ze
S tvSK Kl Sandberg 20 I

Eine Kran zum FrühftüÄtroge
sowie ein zunges Mädchen sür leichte
Arbeit sucht sofort Keilstratze I

Köchinnen Stuben Haus und Kin
dermädchen erhalten Stellen durch

gr Ulrichstraße 4
Ein ordentliches mit guten Attesten ver

sehenes Mädchen welches in Küche und
Hausarbeit erfahren sucht zum 1 April

Frau S ZGZM ZWZNU
MagdebArgerftratzs Z

Em Mädchen für Küche u Hausarbeit
mit guten Zeugnissen welches schon länger
in einem feineren Haush gedient hat zum
1 April bei hohem Lohn ges von San
Rath in Weißenfels Anmeld bei
Fr Wi D ZMzs Halle Friedrichstr 8,1

Suchen sür Halle und Umgegend einen
leistungsfähigen Vertreter zum Ver
kauf unserer Schaumweine gegen entspre
chende Provision

SchanmwoinfabriZ
in Kitzigen a M Bayern

Ein Laden mit Wohnung und Werk
steVs Per 1 April zu vermiethen

Näheres GeiMratze 1K

Ems AuswKvwug wird gesucht
GeffGrsche S 5

llemMWcks MmiZZ
zu vermiethen BtsMarckstxaße Z

neben der Ecke der Lsssingstraße

Z Laden m Wohnung Zu vermiethen
Z, Upri zu beziehen Näheres

gr Berlin iG kv s

Gr Brauhmtsg s Wohnung 85 Thlr
GKrHMÜÄgis i März zu verm
Eine Wohunng für 65 Thlr ist an

kinderlose Leute zu vermiethen Markt Z,A
und zum 1 April zu beziehen Näheres bei

Markt Z F

BchlchsMMe 8
Am 1 April wirv durch Wegzug des

Inhabers eine Wohnung für EGO Mk

frei O MALaden mit beilieg Wohn Pr 480
1 April zu beziehen Wonch Kirche s

Wegen TsdesfM ist MKcherstr IO
bis halbe STZ Etage Z April z verm

Herrschaftliche Wohnungen
366 600

im vorjährigen Neubau Wuchererstraße 36
Nähe der Kaserne zum 1 April zu ver

miethen Anfragen Fritz Reuterstr 1 I

CM v Äss

Unterricht
Nach best bewährter Schule des kgl Con
servatoriums zu Dresden nimmt noch Mel
dungen von Schülern entgegen

Gs M sichstratze 4 TS Etage
Sprechst von 12 2 Uhr Nachm

WgnsmlhvkMn der Neu
nmMsgtMmde

Dienstag den 14 Februar er
Nachm Z Nhr

Die WWAche
befindet sich BNUnsswarts Ms Z G BaS
Lösen Ivon Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portioncnzahl stets vorräthig sein wird
D Anweisungen auf ganze Portionen
s 25 Pfg auf halbe Z 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung des WslkskZche



Sehr zu empfehlen
W

ist meine jetzt wirklich

docdteillk lakelbvtter
2

s Pfund 1 WM
Dxti n Lei KÄKS Ä Pfund 1, O MarkTSsüiZiÄ i L z 8 v MvZZcsr Wslttv Ä Pfund Z,ÄN Mark

V i iss Z iT Z W ttei i Pfd 80 bis NO Psg
L rZz is iveisiSrili Pfd 7S Pfg

Geistratze ZK
Gr MVichftr che 47 Z
Leipzigerfimtzs 34ul m s 88 HM a I

Zur gefälligen Beachtung
Mit TonucrStos Ss Iß Februar er habe ich

im GaWvfe zur Stadt Wagdeburg ia Halle a S
ein Rurea für Kauf im Verkauf sowie Verpach
tungen GriinSftiiSeu Besarguuz uns Nnter
vriuguug von Gels auf HWothel Anfertigung von
Kauf und Pachtverträge Testamenten und Nach
laß Inventarien sowie schriftlichen Arbeite aller
Art Ertheilnng von Rath in Gerichts und ande
ren Sache sowie Abhaltung von Auetionen errichtet

Indem ich prgMMe und billige Bedienung zusichere
bitte ich ergebenst dies mein Übernehmen gütigst unterstützen zu wollen

HMe a S im Febnlar 1888

K Z SMsGerichts Actuar a D u geeicht Taxator

Frische Holl Austern
Arisches Rehwild
Französische Poularden
Frische Birkhühner
Lüueb Riesen Neunaugen
Feinste Frucht Marmeladen
Aal in Gelee empfing

gr Stein n gr Nlrichstr Gcke

Gebranuten Caffee
verkaufe ich von heute ab unter Garantie
reinen und kräftigen Geschmacks schon zu

1ZV n 1SS Pfg pro Pfund
yochedele Sorten zu
ISO SSO U 18V Pfg pro Pfund

grvszte Caffee Lagerei Halle a S

Kedr ts
Mk ZMO per 1 Pfd

in guter Qualität empfiehlt
s IN M iZ MnivZsL

gr Klausstraße 39
Kmmrienhähue und Weibchen ver

kauft Mühlweg ZS
ki SiiKiMv IMW VmicksrkM MiM KsMllMiiM

Versichernngs Bestand Ende 1886

Todesfall 64S55 lw1 MkLeSsnsfaK 134C4K78Activa I1SSZFSONeserveu 87OZ44CSumma 88GSOÄ4S Mr
Lebens und Todesfall Alters Aussteuer Spar und Militär Jnvaliditäts

Altersrenten See und Kriegsversicherungen Unanfechtbarkeit der Policen Uebernahme
des Selbstmords und Kriegsgefahr nach 3 jähr Bestehen der Versicherung

Im 3 Versicherungsjahr beginnende und fortlaufend steigende Dividenden

Die General Agentur Halle a S
SS Mühlgraben I

Vrvav oks
ofserire ich von jetzt ab infolge erhöhter Forderungen der Werke

Gerstewitzer das Vorzüglichste L Ctr 70
Zscherbeuer von Saline a Ctr 55

vtt PoststraßeSteinthorbahnhof
12

Bekanntmachung
Die Lieferung des Brennmaterials für die Königliche Universität Hierselbst für

das Jahr vom 1 April 1883 bis dahin 1889 soll im Wege des öffentlichen Änbietungs
verfahrens vergeben werden

Die Bedingungen aus denen sich auch der ungefähre Umfang der Lieferung ergiebt
iegen im Geschäftsbureau dcs Univerfitäts KuratoriumS Universitäts Verwaltungs
gebäude Zimmer Nr 3 zur Einsicht aus

Halle den 7 Februar 1888 Der Kurator der Universität
ge

Frauen Verein zur Armen u Krankenpflege
Vortrage zum BesteN des Vereins im VoZksschulsemle

Neue Promenade
Donnerstag den 18 Februar um Uhr

Vortrag des Hcrm Direktor Pros Dr Muss m Stettin
Die LrcsttS Zrilogit es Aeschhlns

Abonnementsbillets zu diesem und den noch folgenden zwei Vorträgen der Herren

Professor Wr WeisMiZi am 1 März und Professor Mr Vorn am 15 März
sind in der Buchhandlung von Schroedel K Simon Maikt 23 für S Mark zu
haben Eintrittskarten für jeden einzelnen Vortrug sind zu 1 Mark ebendaselbst wie
auch beim Eingang in den Saal zu haben und sind beim Eintritt abzugeben

Der Vorstand

Für die Königlichen Umversitäts Kliniken zu HMs a S soll auf das
Jahr vom Z April 1888 bis ZI März 188N die Lieferung des Bedarfs an

1 Fleisch und Weischwaaren
A Mehl uud Backwaaren
s Butter Käse und Giern
4 Materialwaaren Rsiuiguugs und Belenchtungsgegeustanden
5 Kartoffeln Gemüse und frischem Obst
G Haus und Lagerbier

im Wege des Submisfiousverfahrens vergeben werden
Der Umfang der einzelnen Lieferungen ist aus den von der Verwaltnngs Jn

spektion der Kliniken gegen l,SO Mark zu beziehenden Lieferungsbeding
ungen zu ersehen Die Angebote erfolgen für jede der obigen Abtheilungen gesondert
mittels vorgeschriebener Offerten Formulare welche an derselben Stelle in Em
pfang zu nehmen und auf denen Termin und Ort der Eröffnung der Offerten ange
geben sind

Halle a S, den 9 Februar 1888
Die Berwaltuugs Juspektion der Königlichen Universitäts Kliniken

Quittung und Dank
Die Hnngersnoth in Montenegro betreffend

Gestern Abend erhielt ich vom Minister der auswärtigen Angelegenheiten Hrn Radonitich
aus Antivarl eine Depeiche in welcher im Auftrage Sr H des Fürsten Nieolaus für die Geld
icndungen aus Halle a S die grösste Dankbarkeit ausgesprochen wird Fernere Bei
träge znr Linderung der größten Noth sind sehr erwünscht

In letzter Zeit sind bei mir ferner eingegangen Hrn Kaufm L HuthllMk Hrn Lackfabri
kant Lippert 5 Mk, Hrn Gehemir Dr KnMauch 29 Mk Von einem Ungenannten 1 Mk
Schlächtermeister Burgmann Capellengasse 30 Mk Vter Beitrag von Hrn Juwelier Walter
1V Mk von Hrn David sen 5 Mk Hrn David jun 2 Mk von Hrn Booch sen 10 Mk
von Hrn Cart Kögel 10 Mk von Hrn Teltz S Mk, von H 2 Mk von Frau Zeising 6 Mk
von Hrn Justizath Herzseld ö Mk, von Hrn Rittergutsbesitzer Bock 30 Mk von Hrn Schläch
termeister A Burgmann 2ter Beitrag 5 Mk und Ivon Za 10 Mk Durch die Expedition
des Halleschen Tageblattes 6,70 Ml und zwar von Frau Landmann hier 3 Mk und von Hrn
Lehrer Mühlberg in Wörmlitz gesammelt von den Schulkindern dmelbst 3,70 Mk In Summa
174,70 Mk hierzu die bereits am 30 Januar in Nr 27 des Tageblattes lauiturle Summe im
Betrage von 1681,50 Mk zusammen Mk

Halle a S den 12 Februar 1838 Prof C Frehtag

Germania
Kbms Vcrsichcmngs Aktim Gesellschaft M Stettin

Versicherungsbestand am 1 Februar 1888 14S8S1 Policen
mit Mark SS4,4Z6,4 S

Kapital und Mk V4S,S11 jährl Rente
Neu versichert vom 1 Februar 1887 bis dahin 1888

S1I8 Personen mit
Jahreseinnahme an Prämien und Zinsen 188S
Vernwgensbestand Ende 188
Ausgezahlte Kapitalien Renten ze seit 1857
Dividende t

Sl,S 4,S S
1 ,8SS,88S
8v,ss7,szs

84,S4Zi,S8
den mit Gewinnanthell Versicherten

seit 1871 überwiesen 1S,4S8,V87Beamte erhalten unter den günstigsten Bedingungen Darlehne zurKantiousbestellung
Jede gewünschte Auskunft wird bereitwilligst kostenfrei ertheilt durch die Herren

Vertreter der Germania
Z IZ

Haupt Agent der Germania
Halle a/S den 10 Februar 1888

Amtllmsgegrnstimde
bitte ich in meinem Bureau Gasthof
Stadt Magdeburg gefälligst aumel
den zu wollen

M
Gerichts Aktuar a D und ger Taxator

Pfannkuchen
sehr schön ges tägl frisch 13 Stck SV H

gr Märkerstraße 17

l Armer llivck
ist entlaufen

Mersebnrgerstratze SS

VM Mes Wkke
Bon heute ab täglich von Vormittags

1O bis 1 Uhr
Bouillon

Die Verwaltung

Restaurant Glocke
Z4

Dienstag den 14 d Mts
Grvßer Nan en Abend

Narrenkappen gratis
ff Münchener Pschorr

Pilsener

Victoria Theater
Dienstag den 14 Februar 1888

Zum 1 Male

lkr MMMer
Aktienbudiker Herr Schüler

Der heutigen Nummer liegt ein
Prospekt des Herr üuinüi Vk

in Vilshofen betreffend
Vorbeugung und Heilung von Ner
venkrankheiten und Schlagfluß bei

Kür den redaktionellen und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nletschmann i Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Groß Ulrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgen bis 7 Uhr Abends
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